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 Es ist in der Tat ein bissi ein Ramba-Zamba-Moment, wenn man sich dazu
entschließen sollte, die PHP-Version von 5.x auf 8.x zu ändern. Jo, i waß
eh: Man soll natürlich immer die aktuelle Version verwenden. Es ist aber
so eine Sache, mit dem Wechsel der Versionen von Programmiersprachen.
Befehle fallen weg, werden ersetzt, ändern sich – die Struktur von
Variablen ändert sich. Lauter Dinge, die nicht wirklich Freude bereiten.
Daher lässt man alles lieber so, wie es ist, wenn es funktioniert. Bis zu
genau dem Zeitpunkt, wo der Provider Geld dafür verlangt, wenn man die
alte Version der Software verwenden möchte. Nun gut.

Der erste Anblick eines Scripts, welches unter PHP5 erstellt wurde und
unter PHP8 läuft, ist schlicht: ekelerregend. Ein Skript wirft etwa 100
Fehlermeldungen aus. Man möchte lieber nichts damit zu tun haben. Dann
gibt man eben Codeblock für Codeblock bei der KI ein und fragt nach, was
da schlecht sei – und mit ein bisschen Glück stellt die KI einiges
richtig. Ich habe also die Seite (mehr oder weniger) erfolgreich auf PHP8
umgestellt, ohne die KI hätte es Wochen gedauert.

Es folgen bis zum Schluss noch drei ganze Webauftritte, welche umgestellt
werden wollen, meine eigene Seite war sozusagen der große Testlauf, ob das
denn überhaupt möglich wäre – und es ist möglich. Dank KI sogar ohne all
zu großes Schädelweh...
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